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r Halle vierteljährlich 2,50 de
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Veſiellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verankwortlich
Chefredakteur

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſinnden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Schriſtleitung Nr 2532 Geſchäflsſtelle Nr 176
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Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Achtunddreißzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

9 ſonſt zweimal täglich
Schriftleitung und HauptGeſchäſtelle Halle e Brauhaus e t7

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

gr 441 Halle a d Saale

Das neue Schnulgeſetz in Sicht
Das nene Schulgeſetz im Sinne des nationalliberal konſer

vativen Schulkompromiſſes tritt in Sicht Die offi
ziöſen Berl Pol Nachr künden in Sperrſchrift an

Es iſt die Erwartung nicht unberechtigt daß in der
nächſten parlamentariſchen Kampagne und zwar
nicht allzu ſpät nach deren Beginn dem Abgeordnetenhauſe
eine Vorlage zugehen wird die mit der Neuregelung der
Schulunterhaltungspflicht die geſetzliche Ausgeſtal
tung der Leitſätze des Schulkompromiſſes vom 13 Mai
d J verbindet

An der Richtigkeit dieſer Meldung iſt nicht zu zweifeln
Seit der Annahme des Kompromißantrages im Abgeord
netenhauſe iſt hinter den Kuliſſen die Ausarbeitung eines
Geſetzentwurfes auf der Grundlage des Schulkompromiſſes
in ſteter Fühlung mit den Führern der ausſchlaggebenden
Parteien eifrig betrieben worden Zwar iſt nicht anzu
nehmen daß die Vorlage dem Landtag gleich nach der
Wiederauſnahme der Verhandlungen Ende Oktober zugehen
wird Nach den bisherigen Dispoſitionen ſoll vielmehr zu
nächſt die Kanalvorlage erledigt werden Die Einbringung
des Schulgeſetzes iſt daher vor Weihnachten ſchwerlich zu er
warten

Es unterliegt keinem Zweifel daß der Kampf um die
Schule mit aller Schärfe einſetzen wird ſobald der ange
kündigte Geſetzentwurf dem Landtag unterbreitet iſt Es
handelt ſich um die Grundlagen unſerer Volksſchul
bildung Einflußreiche Kräfte ſind an der Arbeit das lang
verfolgte Jdeal der kirchlich einſeitigen Parteigänger für
ganz Preußen zu verwirklichen die geſetzliche Allein
herrſchaft der Konfeſſionsſchule Die Simultan
ſchule diejenige Schule in der der wiſſenſchaftliche Unter
richt nicht konfeſſionell zu erteilen iſt ſoll als Ausnahme
hingeſtellt werden ihre Duldung und Einführung ſoll
nur aus beſonderen Gründen insbeſondere aus nationalen
Rückſichten oder aus Gründen der hiſtoriſchen Entwicklung
zuläſſig ſein Ueber die Frage der Zuläſſigkeit ſoll alſo
nicht das Geſetz ſondern der preußiſche Kultusminiſter
entſcheiden Wer den mit dem Regierungsantritt Friedrich
Wilhelms IV beginnenden Kampf für die Konfeſſionsſchule
in Preußen kennt und wer ſich die Galerie preußiſcher
Kultusminiſter ſeit dieſer Zeit anſieht der weiß was das
für die preußiſche Simultanſchule bedeutet

Liberale müſſen als geſetzgeberiſches und politiſches Ziel
aufſtellen nicht nur die ſeit Falks Abgang immer mehr und
mehr der Zahl nach verminderten Simultanſchulen notdürftig
zu erhalten ſondern ihr Syſtem ſo weit wie möglich im
ganzen Lande zur Durchführung zu bringen Erklärt
man prinzipiell die Simultanſchule für eine Ausnahme ſo
wird man worin die Regierung es doch ſchon ohnedies ſeit
der Entfernung Falks ſo herrlich weit gebracht hat auch die
jetzt noch beſtehenden unterminieren und beſeitigen zumal
wenn an den Orten wo noch ſolche Schulen beſtehen nach
der fatalen Beſtimmung des Antrags Hackenberg und Ge
noſſen die konfeſſionellen Minderheiten ihre Agitation mit
geſtärkten Kräften beginnen werden

Es iſt vollſtändig unrichtig daß die konfeſſionelle Volks
ſchule in den meiſten Teilen Preußens geltendes Recht
ſei Niemand hat dieſen Standpunkt ſchärfer bekämpft als
der nationalliberale Abg Gneiſt Er hat in ſeiner Schrift

Die konfeſſionelle Schule ſchlagend nachgewieſen daß in
Preußen bereits durch König Friedrich Wilhelm I mit der
Einführung des geſetzlichen Schulzwanges der entſcheidende
Schritt zur Aufhebung des konfeſſionellen Syſtems der

Dienstag den 20 September 1904

Schulen erfolgt iſt daß das Landrecht keine konfeſſionellen
Schulen ſondern nur öffentliche Schulen kennt in denen
nichts konfeſſionell zu geſtalten ſei außer dem Religions
unterricht und daß niemand wegen Verſchiedenheit des
Glaubensbekenntniſſes der Zutritt in öffentliche Schulen verſagt
werden dürfe Gneiſt zeigt weiter daß dieſes Suſtem des
Landrechis auch in der Verwaltung des preußiſchen Schul
weſens bis zum Jahre 1840 gewahrt und weitergebildet
worden iſt daß in der öffentlichen Schule der religiöſe
Frieden walten und unter dem Namen des Religions
unterrichtes nicht die ecclesia militans in die Schule ein
ziehen dürfe um Religionsgenoſſen zu ſchelten und zubekämpfen welche durch die Siagksge alt ſelbſt genötigt

werden ihre Kinder in dieſe Anſtalten zu ſchicken und dieſe
Anſtalten aus ihren Mitteln zu erhalten

Eine gemeinſame Volksſchule müſſen im Intereſſe
der gegenſeitigen Duldung der höheren finanziellen
Leiſtungsfähigkeit und der Ausgeſtaltung unſeres Volks
ſchulweſens alle Liberalen erſtreben und die dieſem Ziel ent
gegenſtehenden Schwierigkeiten im Hinblick auf die Not
wendigkeit gerade in unſerem glaubensgeſpaltenen Deutſch
land nicht ſchon die Jugend in getrennten Lagern geiſtig
vorzubilden in konſequentem politiſchen Kampfe zu überwinden
ſuchen

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Herzogin Cecilie zu Mecklenburg die Braut des
Kronprinzen vollendet heute ihr 18 Lebensjahr

Graf Metternich der deutſche Votſchafter in London
iſt in Homburg v d H zum Beſuch des Reichskanzlers Grafen
von Bülow eingetroffen

Ein Friedensbiſchof
Die bittere geſchichtliche Erfahrung lehrt daß gerade ſolche

Kirchenfürſten die vom Staat in Vorſchlag gebracht waren und
auf welche er die größten Hoffnungen baute den von ihm ge
hegten Erwartungen am wenigſten entſprachen Mit welcher
Genugtunng wurde die Wahl des Abtes von Maria Laach für
den Metzer Biſchofsſitz begrüßt Abt Benzler als erſter deutſcher
Biſchof in Metz Auf ihn gründeten ſich weitfliegende Hoff
nungen er werde den Einfluß des niedern franzöſiſchen Klerus
der noch immer in Lothringen dem Deutſchtum feindſelig gegen
über ſteht zu brechen wiſſen er werde ein Kirchenfürſt der
nationalen Verſöhnung und des konfeſſionellen Friedens ſein
Die Macht des ſtreitbaren franzöſiſchen Klerns in Lothringen
iſt aber unter dem Krummſtab Biſchofs Benzler ungemindert
geblieben und der Famecker Kirchhoſſtreit wird ewig ein
ſchwarzes Gedenkblatt für die Unduldſamkeit eines geiſtlichen
Oberhirten bleiben Biſchof Benzler konnte kürzlich einer
Gedenkfeier für die im Jahre 1870,71 gefallenen franzöſiſchen
Soldaten nicht beiwohnen weil er bereits unterwegs nach dem
franzöſiſchen Wallfabrtsort Lourdes war und in ſeiner Ab
weſenheit wurde wie reichsländiſche klerikale Blätter triumphierend
berichten am vorigen Sonntag von allen Kanzeln ſeiner Diözeſe
ein Verdikt gegen die in den Augen und im Urteil der
Kirche ſchlechte Preſſe verleſen Dieſes Verdikt lautet

Weil Tagesblätter Romane und überhaupt alle
Schriften die mit Fleiß die Religion und die guten Sitten
angreifen eine große Gefahr für das Seelenheil bilden ſo
müſſen ſie wie Papſt Leo XIII erklärt nach dem natürlichen
und dem kirchlichen Rechte als verboten angeſehen werden
Wer dieſem göttlichen und kirchlichen Gebote zuwider glaubens
und ſittenloſe Schriften leſen oder behalten oder auf der
artige Zeitungen abonnieren wollte der würde ſich ſchwer
verfehlen die Prieſter hätten die Pflicht einem ſolchen die
Segnungen und Gnaden der Kirche zu verweigern und zwar

Pfruilleton
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Etwas vom Münzenſammeln
Die Liebhaberei des Münzenſammelns iſt neuerdings in

lebhaftem Aufſchwunge beſonders in Frankreich und Eng
land wo bei den Auktionen der letzten Zeit von Liebhabern
und Numismatikern ſehr erhebliche Preiſe gezahlt worden
ſind Manche ſuchen die Urſache dieſer Mode in der Vor
liebe die gekrönte Häupter für Münzen an den Tag legen
Eine der ſchönſten privaten Münzenſammlungen gehört
bekanntlich dem König Viktor Emanuel III von ZJtalien
der auch eine anerkannte Autorität für italieniſche Münzen
iſt auch der Prinz von Wales iſt ein eifriger Münzen
ſammler Die moderne Münzenkunde hat wie ein eng
tiſcher Münzenhändler in einer Plauderei über dieſes Thema
ſchreibt mit manchen merkwürdigen Anſchauungen auf
Jrräumt So glaubte man früher allgemein daß eine

inze wertvoll wäre wenn ſie nur alt iſt und dieſe An
ſt teilen noch heute viele Leute Doch ſind alte römiſche

unzen da es derxen ſehr viele gibt ziemlich wertlos
nndert ſchlecht erhaltene römiſche Münzen bringen oft nur
hat rege 10 oder 15 M Eine ſchlecht erhaltene Münze
lich erhaupt keinen Wert wenn ſie nicht ganz ungewöhn
zahlt dir iſt Die größten Preiſe werden für Münzen ge
t dabet ſelten und dabei gut erhalten ſind Das Metall
alle n für den Wert einer Münze weniger wichtig Wenn
Vor deren Momente gleich ſind hat Gold natürlich den
Kupfe Aber es kommt häufig vor z B bei rönüſchen
Gold ren daß das unedlere Metall wertvoller als das
Münzema gen Periode iſt Die neueſte Liebhaberei beim
atteſt r iſt das Verlangen nach einem Urſprungs
ſlußt er Wert der Münze wird dadurch ſtark beein

Dilettanten wollen oſt durchaus nicht Münzen

kaufen wenn ſie nicht einer bekannten Sammlung angehört
haben Manche Münzenhändler wiſſen ſich dies ſehr zunutze
zu machen Während vor vierzig Jahren ganze Schiffs
ladungen Münzen regelmäßig nach den Vereinigten Staaten
geſchickt wurden und dort ihre guten Abnehmer fanden
ind jetzt die Hauptkäufer Franzoſen und nach ihnen Eng
länder Auch das Münzenſammeln hat ſeine Moden Jn
den letzten Jahren haben die Sammler ſich angewöhnt ſich
auf beſtimmte Sorten zu beſchränken Einige ſammeln nur
römiſche Goldmünzen andere wieder römiſche Kupfermünzen
und auch nur ſolche aus einer beſtimmten Periode Wieder
andere ſammeln engliſche Münzen oder griechiſche ver
ſchiedener Perioden oder auch Medaillen Die Mode beein
flußt aber auch die Preiſe Gerade jetzt ſind die griechiſchen
Münzen am geſuchteſten und man bezahlt drei bis viermal
ſo viel dafür wie vor zwanzig Jahren obgleich es ebenſo
viele griechiſche wie römiſche Münzen gibt Neue Funde
beeinfluſſen die Preiſe nicht weſentlich Manche glauben
daß die Urſache dieſer Wertſchätzung in der künſtleriſchen
Zeichnung der Münzen beruhe und in der Tat ſind die
griechiſchen beſonders die ſiziliſch griechiſchen Münzen
zweifellos die ſchönſten Trotzdem gibt es viele die durchaus
nicht künſtleriſch wertvoll ſind und doch hohe Preiſe erzielen
Bei einer Auktion brachte vor kurzem eine ſilberne ätoliſche
Tetradrachme die ein glücklicher Sammler für einige Mark
erſtanden hatte 1720 und eine Silbermünze aus Kroton
die vor fünf Jahren für 40 M gekauft war 880 M Bei
einer anderen Auktion erzielte eine Lariſſa Münze die vor
kurzem auf 100 M geſchätzt wurde 1300 M Selbſt die
riechiſchen Münzen die ſeit vielen Jahren von Kennern
ür die ſchönſten gehalten werden ſind im Preiſe geſtiegen

Jm Jahre 1896 wurde eine der künſtleriſchſten ſilbernen
Dekadrachmen aus Syrakus für 3800 M verkauft in den
letzten Wochen erzielte eine ehe nicht einmal eine ebenſo
ſchöne über 6000 da ſie ſehr ſelten war Andere dabei
ſchönere griechiſche Münzen können ſchon für 1000 1200 M

ſo lange als er dieſe gefährliche Gelegenheit am Glaub
an den guten Sitten Schiffbruch zu leiden nicht ieiden will

Selbſtverſtändlich wird die geſamte Zentrumspreſſe das Verdikt
des Biſchofs Benzler freudig begrüßen auch die Verweigerung
der Segnungen und Gnaden der Kirche für ſolche die Schriften
ieſen welche mit Fleiß die Religion und die guten Sitten an
greifen vollkommen gerechtfertigt finden

Was die katholiſche Kirche und deren geiſtliche Diener unter
derartigen Schriften verſtehen lehren die im Nachbarlande
Elſaß Lothringens in Baden gemachten Erfahrungen wo ſich
der zelotiſche Zorneseifer eines Teils der katholifchen Geiſtlichen

lhig tüeher Erregung ausſchließlich gegen die liberale Preſſe
richtete
Dem Friedensbiſchof Venzler ſind die Erörterungen der
ſelbſtändigen Preſſe des Reichslandes über den Famecker Kirch
hofsStreit und über die Vorgänge im Orte Spittel wo
Biſchof Benzler für die dortigen Böhmen jetzt eine Kirche
bauen läßt unbequem geworden Gegen dieſe ſelbſtändige
und liberale Preſſe richtet ſich doch im Grunde das Verdikt des
Biſchofs das zur Förderung des politiſchen und konfeſſionellen
Friedens in Lothringen ſicherlich nicht beiträgt

Die Abwanderung der Jnden aus der Ofſtmark
Einer der intereſſanteſten Vorgänge die ſich in den gemiſcht

ſprachigen Landesteilen vollziehen iſt die ſtarke jüdiſche Ab
wanderung

Die polniſchen Könige hatten den Zuzug der Juden ſehr be
günſtigt da niemand im Lande war der Fch mit Geldgeſchäften
abgab Die Eingeborenen waren dazu nicht geſchäſtsgewandt
genug und die deutſchen Einwanderer waren wohl tüchtige
Bauern Handwerker und Kaufleute aber keine Wechsler und
Händler So kam es daß die Juden ſeit den häufigen Ver
folgungen denen ſie in Deutſchland von der Zeit der Krenzzüge
Weg et waren in großen Scharen nach Polen über
iedelten
Zwar ſtanden auch in Polen die Juden außerhalb des für

die anderen Bevölkerungsklaſſen geltenden polniſchen bezw
deutſchen Rechts Sie waren ſtaatsrechtlich betrachtet rechtslos
aber ſie wurden als Eigentum des Königs angeſehen ſtanden
unter ſeinem beſonderen Schutz und erfrenten ſich recht weit
gehender Privilegien Doch gingen ſowohl der Schutz wie die
Privilegien nie ſo weit wie die Macht und der Wille des
Königs reichten alſo begreiflicherweiſe nicht immer weit genug
Denn im Grunde genommen war die Duldſamkeit der Könige
nur ſchlan bexechnender Egoismus Die Jnden waren zwar
einerſeits ein notwendiges Glied im Organismus der polniſchen
Volkswirtſchaft anderſeits ſpielten ſie aber auch die Rolle des
wohlgefüllten Geldſackes in den die ſtets geldbedürftigen Könige
nach Belieben greifen konnten Hatte der König eine Stärkung
ſeiner Finanzen nötig ſo legte er den Juden zu ihren ohnedies
ſchon fehr ſchweren Steuern noch eine Extraſteuer auf oder er
entzog ihnen das Privileg das ſie für ſchweres Geld dann
wieder von neuem erwerben mußten

Da dieſe Privilegien nur ſo weit gingen daß das Betreiben
von Geldgeſchäften den anderen Untertanen verboten war ſo iſt
erklärlich wie der geſamte Geldverkehr in den Händen der
Juden zuſammenfloß und wie die übrige Bevölkerung mit Aus
nahme der deutſchen Staatsbürger in ſolcher Geſchäſtsungewandt
heit feſtgehalten wurde daß zu jedem Dorf ein Dorfjnde zu
jedem Gut ein Hofinde gewiſſermaßen als unentbehrliches Aus
ſtattungsſtück gehörten

Dieſe Verhältniſſe die ja in Galizien und Ruſſiſch Polen noch
heute nicht aufgehört haben änderten ſich auch im preußiſchen
Anteil in den erſten Jahrzehnten nach der Beſitzergreifung nicht
Noch für das Jahr 1840 finden wir z B folgenden Prozentſatz
der jüdiſchen Bevölkerung in den Städten

Kreisſtadt Wreſchen 3022 Einw 1352 Jnden 450
Landſtadt Kurnik 2721 1170 43Prov Hauptſtadt Poſen 31822 676 21

Erſt in der zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts ſetzte die
ſtarke jüdiſche Abwanderung ein ſo daß bei der Volkszählung

erſtanden werden So brachte neulich die ſyrakuſaniſche
Dekadrachme mit dem Kopf der Perſephone auf dem Avers
und dem vierſpännigen Wagen und dem von der Viktoria
gekrönten Wagenführer auf dem Revers die von Kennern
allgemein für die ſchönſte Münze gehalten wird 2400 M
der Preis wäre natürlich ſehr viel höher geweſen wenn es
eine beſonders ſeltene Münze wäre Dabei zeigt es ſich oft
daß die Münzen auf Auktionen viel teurer bezahlt werden
als ſie im gewöhnlichen Handel zu haben geweſen wären
Vor etwa drei Monaten wurde die Sammlung eines
Jtalieners verſteigert der ein großer Kenner iſt und einzelne
Münzen wenn ſich ihm die Gelegenheit bot billig kaufte
Seine große Sammlung gelangte dann bei Sotheby zur
Verſteigerung und der Italiener machte ein recht gutes
Geſchäft eine ſyrakuſaniſche Münze die ſonſt für 400 M
käuflich iſt erzielte 2220 und ein Mithridates der Große
1420 etwa viermal ſo viel wie der Durchſchnittspreis

beträgt aSchätze am Meexesgrund
Die neueſten Verſuche Schätze zu heben werden jetzt in der

Bucht von Vigo an der Nordoſtküſte Spaniens gemacht und
es handelt ſich dabei nach den in engliſchen Blättern vor
liegenden Berichten um etwas Realeres als die ſo berüchtigte
ſpaniſche Schatzgräberei Jn der Bucht von Vigo liegt eine

große Jacht die Tag und Nacht eiferſüchtig von einem ſpaniſchen
Kriegsſchiff bewacht wird und an Bord der Jacht befinden ſichdie ſchon öſter erwähnten Erſihdungen des Jtalicners Cavaliere
Ginſeppe Pino mit deren Hilfe man einen Schatz zu heben
ſucht der dort ſeit zweihnndert Jahren auf dem Grunde des
Meexes ruht Das Vorhandenſein des Schätzes iſt unbeſtritten
Jm Oktober des Jahres 1702 ſanken in der Bücht zwanzig ſpaniſche
Galionen die mit dem Ertrag einer vierjährigen Schatzernte
aus Mexiko zurückkamen aber die wiederholten Verſuche die

eine Erfindung ihn in den Stand ſetzen wird d

koſtbare Ladung von Gold Silber und Edelſteinen zu bergen
ind bisher mißlungen Cavaliere Pino iſt jedoch ſicher daßf der mißlungen F hab W



alten Geſchichten abermals über das Groeneveldſche Geſchäft der

von 1895 ſich ſür die gleichen Städte nachſtehende Zahlen er
gaben

Wreſchen 5148 Einwohner 543 Juden 110ſt 2555 220Kurnik 2Poſen 73239 KeloDie Zahl der Beiſpieke ließe ſich beliebig vermehren da die
Erſcheinung überall dieſelbe iſt

Die Erklärung dieſer Erſcheinung iſt nicht in einem Zuwachs
zu ſuchen den das Dentſchlum in den letzten Jahrzehnten etwa
n verzeichnen haben könnte vielmehr iſt die Abwanderung aufKechunng des Vordringens der Polen zu ſetzen Jn den bereits

mehrfach erwähnten Städten ſtellte ſich nämlich das Zahlen
verhältnis der Deutſchen und Polen wobei allerdings das etwaige
Vorhandenſein von deutſchen Katholiken außer acht gelaſſen und
polniſch katholiſch geſetzt iſt wie folgt

Wreſchen 1840 380 Deulſche 1290 Polen 12 bezw 43

1835 6582 8708 16 73Kurnik 1840 182 I36009 7 878955 387 29048 211 80Poſen 1540 9494 155935 2 30 4991695 25525 46695 82 60Die wachſende Jntelligenz die geſteigerte wirtſchaftliche
Tüchtigkeit der Polen die ſeit der Gründung des Marcinkowski
Vereins zu verzeichnen iſt und zur Schaffung des volniſchen
Mittelſtandes ſührte ſchaltele das jüdiſche Element immer mehr
und mehr aus dem Geſchäſtsleben aus Der Boykott der von
polniſcher Seite proklamiert und mit Energie durchgeführt
wurde erſtreckte ſich nicht nur auf die deutſchen fondern auch
auf die jüdiſchen Geſchäftslente Denn ſo ſehr man auf jüdiſcher
Seite auch beſtrebt war politiſch neutral zu bleiben ſo war dies
ein Verſuch mit untauglichen Mitteln da einerſeits das Schwer
gewicht der Jntereſſen der jüdiſchen Bevölkernng natürlich nach
der Seite der herrſchenden Nation hin lag und da anderſeits
dem Polenkum auch mit ſtrikter Neutralität nicht gedient ge
weſen wäre

Wenn man erwägt daß an Stelle der abwandernden
Jnden faſt niemals Deutſche traten ſondern daß meiſtens Polen
nachrückten wo gleichzeitig mit dem Rückgang an jüdiſcher
Bevölkerung eine Vermehrung der deutſchen Bevölkerung zu
konſtatieren iſt da liegt vielfach eine ſtärkere Beſetzung der be
treffenden Städte mit Beamten und Militär nicht aber ein
Wachſen der frelen deutſchen Bevölkerung vor dann erſcheint
dieſe Verminderung nicht unbedenklich Als weiteres

Moment kommt noch hinzu daß die berüchtigten
jüdiſchen Halsabſchneider immer mehr verſchwinden da die
ſcharfe Konkurrenz zur Reellität zwingt und daß man auch auf
jüdiſcher Seite heute ſein Deutſchtum immer entſchiedener betont Man ſollte daher unſeres Erachtens
dieſer Frage auf deutſcher Seite mehr Aufmerkſamkeit ſchenken
und die nationale Mitarbeit der Jnden gegen die ſich einige
Partelen noch immer ſträuben gern annehmen Denn Religion
und Raſſe dürfen in unſerem nationalen Kampfe kein Hin
derungsgrund ſein vielmehr müſſen wir jeden aufrichtigen Mit
kämpfer frendig willkommen heißen

Aus Südweſtafrika
Der Farmer und Händler Groeneveld deſſen Name in

letzter Zeit in Verbindung mit dem Fall Koſſak wiederholt ge
nannt worden iſt iſt in Hamburg angekommen Er will ver
ſuchen ſür den ihm durch ſeine Verhaftung und die Boykott
erklärung über ſein Geſchäft verurſachten Schaden Errſatz zu
erlangen und wird zu dem Zwecke eine Andienz beim Reichs
kanzler nachſuchen Nach den Hamb N Nachr iſt zwei Tage
vor der Abreiſe Groenevelds aus Südweſtafrika auf Grund der

Boykott verhängt worden der allerdings nicht mehr ihn aber
ſelne Geſchäftsnachſolger treffe Jm Anſchluß an dieſe Mit
teilungen berichten die Hamb N Nachr Von Jntereſſe
waren auch die Mitteilungen die Herr Groeneveld über den
Aufſtand der Herero machte Die Eingeborenen glauben nicht
an die Zahl der inzwiſchen in Südweſtafrika eingetroffenen
Truppen und beginnen hochmütig zu werden Ein großer Fehler
ſei der Verkauf der Gewehre und Patronen an die Eingeborenen
geweſen Das Gonvernement habe das aus fiskaliſchem Jntereſſe
getan für ein Gewehr Model 7h mußte von den Eingeborenen
100 M und 5 M Stempelgebühr gezahlt werden Eine Patrone
koſtete 25 Pfg Auf dieſe Weiſe gelang es den Eingeborenen
ſich Waffen und Munition zu verſchaffen während die Engländer
vorſichtiger waren und den Eingeborenen keine Gewehre gaben
Herr Groeneveld hat erfahren daß das deutſche Gouvernement
nunmehr die Entwaffuung aller Stämme für den 15 September
feſtgeſetzt habe Die Maßregel wenn ſie wirklich angeordnet iſt
dürfte nicht ohne Schwierigkeiten auszuſühren ſein Jn Süd
weſtafrika befürchtet man daß ſich die ſüdlichen Stämme da
gegen auflehnen und zum Aufſtand übergehen würden Jnwie
weit dieſe Beſürchtungen begründet ſind läßt ſich natürlich
nicht ſagen

Politiſches
Die Korreſpondenz Hoffmann ſchreibt Vor einigen Tagen

richtete ein Würzburçer Blatt in einem ihm angeblich von
boher Seite zugekommenen der Herzogpark auf Aktien
betitelten Artikel an den Finanzminiſter Frhrn v Riedel die
Anfrage ob er in Abrede ſtellen könne daß 2 Millionen
h

Licht zu bringen deſſen Wert auf wenigſtens 560,000,000 Mark
geſchätzt wird Die erſte ſeiner Erfindungen iſt das Hydro
kop ein Teleſkop zum Gebrauch im Meereswaſſer Dieſes
Fullrument hat beſondere Linſen mit denen der Erſinder den
Meeresgrund faſt ebenſo leicht durchſuchen kann wie er eine Land
ſchaft durch ein Fernrohr betrachtet wobei die Tiefe des Waſſers
nicht in Betracht kommt Jn den letzien vier Monaten iſt nun
der Meeresgrund bei Vigo wo die Schiffe untergingen gründ
lich mit dem Hydroſkop erforſcht worden und neun der
Gallonen ſind auch ſchon wieder aufgefunden und ihre Lage
beſtimmt worden Die zweite bei dieſer modernen Schatzſuche be
nutzte Erfindung iſt der Elevator ein einfaches und doch ſehr
wirkungsvolles Jnſtrument zum Hergaufholen von Gegenſtänden
aus der Tiefe des Meercsgrundes Dieſe Maſchine ähnelt nicht
den ſonſt zum Heben von Wracks verwendeten Apparaten ſie
iſt viel mächtiger und weit weniger koſtſpielig Jeder Elevator
beſteht aus zwei ſtählernen Plakten zwiſchen denen Segeltuüch
ſäcke befefiigt ſind ſie haben gewiſſe Vorrichtungen an denen
geſunkene Gegenſtände emporgehoben werden und zwar iſt es
gleichgültig ob es ſich dabei um ein Panzerſchiff oder eine

Spielzeugkanone handelt Für die Kraft des Elevators gibt es
keine Greuze denn ſie hängt nur von der Zahl der Luftſäcke
und der Menge der komprimlerten Luft ab die dineingetrieben
iſt Wenn mit Hilfe des Hydroſkops ein geſunkener Gegen
tand entdeckt worden iſt den man heranusbefſördern
möchte ſo ſchaffen Taucher den Elevator herunter und be
feſtigen ihn Dann wird in die Säcke komprimierte Luſt ge
ber und der Gegenſtand ſteigt an die Oberfläche Mit Hilfe

leſer beiden Maſchinen behanptet Cavaliere Pino alle Geheim
niſſe des Meeres aufhellen zu können Er ſagt daß die Schiffe
und die Schätze die in allen Meeren der Weit tief am Grunde
verborgen liegen in ſeine Hand gegeben ſind Die Arbeiten in
Vigo ſchritten bis jetzt nux langſam vorwärts da die verlorenen
Schiffe in der Nähe der Mündung zweier ſandiger Flüſſe liegen
Aber die ſpaniſche Regierung höfft ebenſo wie der Erfinder
ſelbſt daß der Schatz in nicht zu ſerner Zeit geborgen ſein
wird 20 Proz des Wertes aller gefundenen Schätze bekommt
z erung dar r Veaeengmn im

r Regierung Fortſchreiten rbeiten auf der Jacht des
vriginellen Schatzſuchers O K

vom Vermögen des entmündigten Königs Otto
in Aktlen der Terrain geſellſchaft Herzogpark
angelegt worden ſind ferner ob er hierzu ſeine Ge
nehmigung erteilt oder wenn dieſe Vermögensanlage gegen
ſein Wiſſen und ſeinen Willen vorgenommen worden ob er
gegen das bedenkliche Finanzgeſchäft beim Regenten oder dem
Sltaatlsrat Verwahrung eingelegt habe und wenn nicht wie er
ſein weiteres Verbleiben als Finanzminiſter und Mitglied der
Vermögensverwallung rechtfertigen könne Nachdem der Jnhalt
dieſes Artikels in mehr oder minder abgekürzter Form auch in
andere Zeitungen übergegangen iſt ſind wir ermächtigt in
poſitivſter Form zu erklären daß Frhr v Riedel niemals Mit
glied der Vermögensverwaltung des Königs geweſen iſt und
auch in ſeiner Eigenſchaft als Finanzminiſter nicht die Befugnis
hat ſich mit der Art und Weiſe der Anlage der zum Privat
vermögen des Königs gehörenden Gelder zu befaſſen Dle an
ihn gerichtete Anfrage beantwortet ſich hiernach von ſelbſt Jm
übrigen iſt die Behanpiung daß die Vermwögensverwaltung des
Königs in Herzogparkaktien ſpekuliere offenſichtlich wider
ſinnig und bedarf ebenſowenig einer beſonderen Widerlegung
wie die Behauptung daß 2 Millionen des königlichen Privat
vermögens in ſolchen Aktien angelegt ſelen

Die Wichtigtuerei welfiſcher Blätter die von
allerlei Verhandlungen zwiſchen Gmunden und Berlin zu fabu
lieren wußten iſt von der Saale Zeitung bereits in ihrer
inneren Haltloſigkeit gekennzeichnet worden Jn Beſlätigung
dieſer Beurteilung der welfiſchen Machenſchaften ſchreibt jetzt
auch offiziös die Nordd Allg Zig

Unter den mancherlei Ausſtreuungen die neuerdings in der
ſog Welfenfrage durch die Blätter gegangen ſind hat die
Behauptung es ſeien zwiſchen Berlin und Gmunden Verhand
lungen auf der Grundlage einer Abtretung hannvver
ſcher Landesteile an das welfiſche Haus im Gange eine
un verdiente Beachtung geſunden Wir weiſen deshalb
dieſe Behanptung als völlig unbegründet zurück und
fügen noch hinzu daß in der ſogenannten Welfenfrage
überhaupt keine Verhandlungen geführt worden
ſind oder geführt werden weder mit noch geſchweige
ohne Kenntnis amtlicher Stellen

Kirche und Schule
Menſchenquälerei hat der Kaiſer es genannt

wenn ein Lehrer 58 Schüler unterrichten muß Bei
ſeiner Anweſenheit in Cadinen begab er ſich in Begleitung
des Landrats v Etzdorf in die Lehrerwohnung wo er ſich
einige Zeit mit der Frau des Lehrers unterhielt Hierbei er
kundigte ſich der Kaiſer nach der Schülerzahl und als ihm die
Auskunft wurde daß 58 Schüler zu unterrichten ſeien äußerte
der Monarch ſich dahin daß der Lehrer bei ſolcher Schülerzahl
vermutlich viel Scherereien habe Als der Landrat von
Etzdorf darauf aufmerkſam machte daß bei Erreichung einer
Schülerzahl von 70 Köpfen ſeiner Meinung nach ein zweiter
Lehrer angeſtellt werden müßle meinte der Monarch daß es
wohl eine Menſchenquälerei ſein müßte eine ſo
hohe Schülerzahl zu unterrichten Man erſieht aus dieſer
Aeußerung daß der Kaiſer über Einzelheiten der Verwaltung
vielfach nicht genügend unterrichtet wird Schulen mit 58 und
mehr Schülern ſind in Preußen bekanntlich etwas fehr Häufiges

ſogar in den Oſtmarken wo die Lehrer noch mit der Zwei
ſprachigkeit zu kämpfen haben Wir wollen im Jntereſſe unſerer
Volksſchullehrer und der Sache der Volksbildung hoffen daß der
Einblick den der Kaiſer in Cadinen in das Volksſchulweſen
getan hat ähnliche Früchte zeitigen möge wie die Erfahrungen
die er ſelber in ſeiner Schulzeit im höheren Schulweſen
geinacht hat

Heer und Flotte
S M S Stoſch iſt am 18 September vor Malta ein

getroffen und geht am 21 September von dort nach Korfu in
See Vorwärts iſt am 17 September in Shanghai ein
getroffen Tpdbte S 90 und Taku ſind am 17 September
von Takn abgegangen und am 18 September in Tſingtan ein
getroffen Tiger iſt am 18 September in Nanking ein
getroffen Habicht iſt am 16 September von Kamerun nach
Libreville Franzöſiſch Kongo in See gegangen

Parteinachrichten
Jm Wahlkreiſe Altena Jſerlohn iſt an Stelle des

verſtorbenen Landtagsabgeordneten Kommerzienrais Herbers
von der nationalliberalen Partei Geheimrat Haar
mann früher Staatsanwalt in Dorimund als Kandidat auf
geſtellt worden

Die ſozialdemokratiſchen Heerſcharen muſtert
Arnold Steinmann Bucher im Tag Er gibt folgende Ueber
ſicht Nahezu die Hälfte der ganzen ſozialdemokratiſchen Reichs
tagsſraktion beſteht aus ſozialdemokratiſchen Schrift ſtellern
und Redakteuren ſowie Druckern und Verlegern von
ſozialdemokratiſchen Tagesblättern 30 Mitglieder der Fraktion
ſind nämlich Schriftſteller und Redakteure 7 ſind Buchdrucker
und Buchhändler Dieſen ſchließen ſich die durch ihre Lebens
ſtellung von der Partei ebenfalls abhängigen 8 Beamten ſozial
demokratiſcher Vereine und Gewerkſchaſten an Der niedlichſte
Teil der Fraktion ſetzt ſich zuſammen aus Vertretern des reinen
und ungeſchminkten Geſchäſtsſoziglismus den Gaſtwirten und
Zigarrenhändlern zuſammen elf an der Zahl Die
übrigen Berufe kommen gegen die vorſtehenden Zahlen nicht mehr
auf Da ſind drei Rechtsanwälte und auch drei Stadt
verordnete merkwürdigerweiſe zwei Fabrikanten und zwei
Kaufleunte ſogar ein Direktor und ein Privatier und last not
least ein Pfarrer a D Doch halt Vergeſſen wir nicht daß
die Sozialdemokratie eine Arbeiterpartei iſt und darum iſt die
Klaſſe der Lohnarbeiter in der Fraktion auch durch 3
ſchreibe drei Abgeordnete vertreten einen Former einen
Maſchinenbauer und einen Wirker Auf jede Million ſozial
demokratiſcher Reichstagswähler ein Arbeiter Das nennt ſich
Arbeiterpartei Etwas beſſer iſt noch das Handwerk weg
gekommen denn neun Handwerker gehören der Fraktion an
nämlich 2 Tiſchler 2 Schneider je 1 Manrer Lithograph
Tapezierer Töpfer und Buchbinder Dieſe drei Arbeiter und
neun Handwerker allenfalls noch die paar Gewerkſchaftsbeamten
die in der Fraktion ſitzen deuten den ganzen Einfluß an den
die Gewerkſchaften in der Partei erlangt haben

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Zur Lage
Die allgemeine Lage iſt wie dem B gemeldet wird

noch unverändert Der Vormarſch der Japanuer wird
jedoch ſicher erwartet man fragt ſich nur ob er öſtlich auf der
Straße von Pönſifu über r nach Tſilſintun oder
direkt nach Mukden auf der Kaiſerſtraße oder endlich am Hun
fluſſe oder gar weſtlich am Lian aufwärts erfolgen wird Die
japaniſche Vorpoſtenlinie dehnt ſich von Tſchaugtan am Hunfluſſe
über Schiwiho bis Hſigukutun Hinter dieſer Linie iſt jeder
Einblick ſehr ſchwierig Auf dem Hunfluſſe fuhren zwei japaniſche
Kompagnten in Dſchunken aufwärts ſie wurden bei Tſchangtau
zurückgetrieben Die allgemeine Kriegslage ähnelt der vor der

Schlacht bei Llaujang Bisher zogen es die Japanvor im Gebirgsgelände zu kämpfen Ein üie ſicher W
mann erzählt daß in Ligujang ſelbſt nur eine Kompagnſe ſteh
auf den Höhen nördlich davon 2000 Mann Noch immer werden
Leichen und Kadaver aufgefunden die die Luſt verpeſlen
Marſchall Oyagmas Hauptquarlier iſt dicht nördlich von
Liaujang Bei ihm iſt ein Prinz des japaniſchen Kaiſerdauſfes
T Wie jetzt feſtſteht war der Munitionsverbrauch in den
Schlachten bei Lianjang enormz zum Beiſpiel verfenerte die
ruſſiſche Artillerie am 31 Auguſt über 100,000 Geſchoſſe

Vor Port Arthur
Nach den neueſten zuverläſſigen Nachrichten ſind die Japamit den Belagernngswerken fertig Japaniſche Verlatt

geben an daß die Einwohner von Dalny den Angriff inner
halb weniger Tage erwarteten die Japaner ſind ſich wie att
gemein bekannt iſt darüber klar daß ihre Untätigkeit die
ruſſiſche Widerſtandskraſt erhöht und ſie wünſchen deshalb
durch einen Sturm mit Gewalt der Lage möglichſt ſchnell ein
Ende zu machen Die Chineſen Ruſſen und Japaner ſtimmen
wie weiter gemeldet wird darin überein daß die Blockade von
Port Arlhur angenblicklich ein Durchkommen von Dſchunken
unmöglich mache Vor mehreren Monaten hätten Dſchunken
Depeſchen und Vorräte in die Feſtung zu bringen vermocht
gegenwärtig würden die Fahrzeuge von den Japanern verſenkt
und die Manulchaft nach Dalny geſchickt Aus Port Arihur
kommende ruſſiſche Zivilperſonen erklären es ſei dort Ueberftuß
an Konſervenfleiſch vorhauden doch fehle es an friſchen
Fleiſch Es gebe nur Pferdefleiſch und täglich würden zwölf
Pferde zu Ernährungszwecken geſchlachtet Wenn nicht gerade
ein heftiges Bombardement ſtattſinde ſei das Leben in Port
Arthur nahezu dasſelbe wie in Friedenszeiten Gollesdienſt
werde wie gewöhnlich abgehalten obwohl die Kirche beſchädigt
ſei die Mitlitärmuſik ſpiele zweimal täglich Die Ruſſen be
banpten die Japaner hätten bisher kein Fort der inneren Ver
teidiaungslinie beſetzt die beſchädigten Forts ſeien während der
letzten 18 Tage in verhältnismäßiger Ruhe ausgebeſſert worden
und befänden ſich in ausgezeichnetem Zuſtande Die Ruſſen
r überzeugt daß Port Arthur niemals werde genommen
werden

Zunehmende Wildheit der Kriegführnng
Der ruſſiſche Leutnant Radziwill der den Burenkrieg auf

engliſcher Seite mitgemacht hat iſt als Ueberbringer von
Depeſchen von Generallentnant Stöſſel an den General Kurv
patkin in Tſchiſu augekommen Er erzählt die Kriegſührenden
ſeien gegen einander von ſchon un gsloſer Wildheit beſeelt
Parlamentär und Uebergabeflaggen würden auf keiner Seite
mehr beachtet Generalleutnant Stöſſel lege in einem Beſehl
an die Beſatzung Nachdruck auf die Notwendtgkleit Widerſtand
bis zum letzten Blutstropſen zu leiſten da die japanſſchen
Offiziere wenn ſie in die Feſtung eingedrungen wären
nicht in der Lage wären ihre Soldaten davon abzuhalten ein
Blutbad anzurichten Der Kommandierende hätte 300 Pflege
rinnen geraten die Feſtung zu verlaſſen ſie hätten aber ge
antwortet ſie wollten ſich leber einem Blutbad ausſetzen als
ihre Poſten verlaſſen Radziwill führte folgendes Veiſpiel der
Wildheit der Kriegführenden an Bei dem letzten Sturm hätten
zwei japaniſche Kompagnien als ſie ſich abgeſchnitten und der
Gnade der Ruſſen preisgegeben geſehen hätten die weiße
Flagge gezeigt Die Ruſſen aber hätten abſichtlich die Flagge
unbeachtet laſſend Salven auf Salven auf die hilfloſen
Reihen abgegeben Jnzwiſchen hätten die Japaner ihre
Mißbilligung dieſer Handlungsweiſe ausdrückend auf ihre
eigenen Kameraden geſchoſſen Die Folge wäre ge
weſen daß 600 Mann aufgerieben und zwiſchen die verweſten
Opfer früherer Angriffe geſallen ſeien Die Verwundeten hätten
noch Stunden nachher Taſchentücher mit den Armen hoch
gehalten als Zeichen um Hilfe aber die Ruſſen hätten ſich nicht
hinansgewagt Radziwill fügt hinzu daß noch reichlich Munition
für Geſchütze und Gewehre vorhanden ſei und daß die
n den Geſchoſſe nur aus Sparſamkeitsrückſichten gebraucht
würden

Sonſtige Meldungen
Wie General Leutnant Sſacharow dem Genueralſtab unter

dem geſtrigen Datum meldet hatte die Mandſchurei Armee am
16 und 17 September keine Kämpfe zu beſtehen Auf der
ganzen Front des Gegners werden die Vorpoſten bedeutend
verſtärkt beſonders beim Dorfe Bianinmuſa und öſtlich von der
r rahn in der Richtung auf die Steinkohlengruben von

Jentai
Dem Daily Telegroph wird aus Söul vom 14 September

gemeldet Die umfangreichen Maßnahmen die in Sönl getroffen
werden laſſen darauf ſchließen daß die Jopaner die Stadt zum
dauernden Standquartier für eine Diviſion machen
wollen Kaſernen werden außerhalb des Südtores an der
Eiſenbahn erbaut

Der ruſſiſche Konſul in Vigo der gleichzeitig Konſul für
England iſt hat auf Befehl des ruſſiſchen Miniſters des Aeußern
ſeine Geſchäfte als ruſſiſcher Konſul an den franzöſiſchen Konſul
abgegeben Der Kommandant des ruſſiſchen Kreuzers Terek
iſt von Liſſabon in Vigo eingetroffen und hat dem franzöſiſchen
Konſul einen Beſuch abgeſtattet

Oeſterreich Nungarn
Der Landtag von Oeſterreichiſch Schleſien wurde geſtern

in Troppau eröffnet Nach Erledigung von Formalien wurde
eine von 22 Abgeordneten unterzeichnete Proteſterklärung
gegen die Errichtung von ſlawiſchen Parallelklaſſen an den
ſchleſiſchen Lehrerbildungsanſtalten verleſen in welcher die
Regierung aufgeſordert wird die betreffende Verordnung zurück
zunehmen Auf Antrag wurde die Sitzung ſodann geſchloſſen
um der Proteſterklärung mehr Nachdruck zu geben

Schweiz
Amtlich wird gemeldet Der Bundesrat hat in der Abſicht

die Handelsbeziehnngen zwiſchen der Schweiz und Oeſterreich
Ungarn auf neuer Grundlage zu regeln den zwiſchen beiden
Mächten am 10 Dezember 1891 abgeſchloſſenen Handels
vertrag durch den ſchwetzeriſchen Geſchäftsträger in Wten
am geſtrigen Tage gekündigt Danach tritt der Vertrag mi
dem 19 September 1905 außer Wirkſamkeit Der Bundesrat
ſprach den Wunſch aus mit Oeſterreich Ungarn zum Abſchluß
eines neuen Handelsvertrages in Unterhandlung zu
treten

Gegenüber der Meldung des Wiener Blattes Die Zeit
wonach die Schweiz den Handelsvertrag mit Oeſterreich
Ungarn gekündigt haben ſoll erfährt die Schweizeriſche
Depeſchen Agentur daß der ſchweizeriſche Bundesrat bisher
keinen derartigen Beſchluß gefaßt hat Die Frage der
Kündigung des Vertrages ſei vom Bundesrat allerdings in Er
wägung gezogen worden eine Beſchlußfaſſung könnte aber
früheſtens in der nächſten Bundesratsſitzung erfolgen

Frankreich
Die Pariſer Preſſe beſchäftigt ſich mit der vom Figaro

Léon Bourgéois zugeſchriebenen Abſicht vom Block ab
zufallen bei Beginn der Herbſttagung eine weue Mehrheit
mit Ansſchiuß der Sozialiſten zu bilden das Miniſterium
Comdes zu ſtürzen und die Ernennung eines Kabinetts
Sarrien zu bdegünſtigen Die zuverläſſigſten Orgaue der
miniſterlellen Mehrheit ſind überzeugt daß es ſich um bloßen
Klatſch handelt der von den Kierikalen erfunden und ver
breitet wird um Unruhe und Verwirrung in die Mehrheit zu
tragen
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Infolge des nunmehr einen Monat anhaltenden Ausſlandes
dal die Marſeiller Schifſahrt einen Ausfall von 250,000 Tonnen
für die Einfuhr und 1,500,000 Tonnen für die Ausſuhr zu ver
eichnen und ſie hat über eine Million an Staatsſubvention

zerioren Der Zoll hat um 3 Millionen weniger
gere ben als im gleichen Zeitraum des Vorijahres

Jtalien
Arbeiter in Florenz Livorno und Neapel haben bead die Arbelt auf 24 Stunden einzuſtellen Die

Gefchäſtsläden in dieſen Städten ſind iedoch geöffnet Auch
n Venedig beſteht ein Ausſtand doch ſind dort die Läden ge
öffnetſie auswärls verbreitete Nachricht daß in Genua bei den
Streiknntben 80 Perſonen getötet ſeien iſt vollſtändig un

ründetbe Ausſtand in Genna iſt beendet die Eiſenbahnen
verkehren regelmäßig die Arbelter einſchließlich der Hafen
arbeiter haben die Arbeit wieder aufgenommen Die Nacht zum
Montag iſt ruhig verlanfen abgeſehen von einem Zu ſa mm en
ſtoße mit der Pollzei der ſich ereignete als Ausſtändige den
Wagen des Generals Escard der ſich nach Sampierdarena be
eben wollte gewaltſam anhalten wollten daran aber von

Pollzeibeamten gebindert wurden Als die Polizeibeamten
mehrere nd er verhaſten wollten leiſteten dieſe Widerſtand
und verſuchten einem Polizeibeamten die Waſſe zu entreißen
Der Polizeibeamte ſchoß und tötete eine Perſon

Serbien
Einen un günſtigen Eindruck macht es in Regierungs

kreifen daß ſich Rußland nicht wie die übrigen Großmächte
durch einen Spezialgeſandten bei der Krönung vertreten laſſen
wird Der Geſandte Gubaſtow wird nur als Geſandter
nicht als Spezialgeſandter an den Feierlichkeiten teilnehmen
Der erſte angeſehenere Gaſt bei der Krönung der in Belgrad
angekommen iſt iſt Prinz Bozidar Karageorgiewitſch
Er lam früher als erwartet wurde behauptet jedoch nur als
Korreipondent der Krönung beiwohnen zu wollen Bei ſtrömen
dem Regen wurden am Sonntag die Krönungsfeſtlich
keiten mit der Eröffnung des ſerbiſchen Aerztekongreſſes und
der Kunſtausſtellung eingeleitet Täglich treffen in Belgrad viele
Gäſte ein Alle Züge und Schiffe ſind dicht beſetzt Trotz denk
bar ſchlechteſter kalter Witterung ſind die Straßen ſehr belebt
Die Anusſchmückung der Stadt hat durch den anhaltenden Regen
ſtark gelitten und bietet ein jämmerliches Bild dar Der
König erhielt letzter Tage zahlreiche Drohbriefe aus dem
Jn und Auslande worin er gewarnt wird ſich nicht krönen zu
läſſen da ſonſt eine Bombe platzen könnte Es wurde feſt
geſtellt daß dieſe Briefe deren Zweck zumeiſt Erpreſſung iſt
größtenteils von ehemaligen Polizeiagenten Milans und
Alexanders herrühren Die Polizei trifft ſtrenge Vorkehrungen
Allen Wohnungsinhabern wurde verboten Fenſter an unbekannte
Perſonen zu vermleten die Dächer dürfen von niemand be
ſtlegen werden

JJJ J 7
Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

zu Halle
Montag den 19 September 1904 nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Vorſitzender Geh Rat Prof Dr Ditten
berger ſtellvertr Vorſizender Kommerzienrat Steckner
Schriftführer Hildebrandt

Eingegangen iſt die Petttion von den Veretnen der Gaſt
wirte und der Saalbeſitzer über die Einführung der Bedürfnls
frage bei der Konzeſſionserteilung für den Betrleb von Schank
wirtſchaften Der Magiſtrat erklärt dazu daß er bereits in
einer Reihe von größeren Städten in der Angelegenheit Um
frage gehalten hat Das Material wird verarbeitet ſodaß dem
nächſt eine Vorlage zu erwarten iſt Die Petition wird deshalb
vorlänfig zurückgelegt

Ein Jnltiativantrag aus der Verſammlung unterſchrieben von
fünf Mitgliedern ſchlägt vor den ſtädtiſchen Arbeitern alljährlich
eine Woche Ferien unter Fortzahlung des Lohnes zu gewähren
Der Antrag wird auf acht Tage zurückgelegt

1 Der Magiſtrat empfiehlt unter Auſhebung des Beſchluſſes
vom 29 März 1904 die Regulierung der Saalwerder
ſtraße wenn auch in einſacherer Weiſe als von der Garten
inſpektion vorgeſchlagen worden ſofort in Angriff zu nehmen
Namentlich wird ſtatt des außelſernen Gitters ein einfaches
Holz oder Drahtgitter für ausreichend gehalten

Die Baukommiſſion ſchließt ſich dieſem Antrage wie der
Referent Stv Grote ausführt nicht an ſondern beantragt
Ablehnung der Magiſtratsvorlage mit der Maßgabe eine neue
und durchareifende Vorlage zu machen weil mit der teilweiſen
Renovierung keine gründliche Arbeit geleiſtet werde Stv
Klopfleiſch als Referent der Finanzkommiſſion ſchließt ſich
der Meinung der Baukommiſſion an Die Verſammlung ver
fährt nach dem Antrage der Kommiſſionen

2 Durch die Ausführung der Arbelten zur Umgeſtaltung
und Pflaſterung der Delitzſcherſtraße von der
Frelimfelderſtraße bis zur Stadtgrenze iſt eine Mehrausgabe
von 2989,52 Mark entſtanden Es wird bemerkt daß von den
zur Verwendung gekommenen alten Pflaſterſteinen 261 Kubik
meter nicht über das Lagerplatzkonto geführt ſondern von dem
Anſbruch in der Magdeburgerſtraße direkt nach der Delitzſcher
ſtraße gefahren worden ſind Eine Bewertung dieſer 261 Kubik
meter alter Steine iſt nicht erfolgt Wäre dies geſchehen ſo
würde außer der Mehrausgabe noch eine ſolche von 587,25 M
entſtanden ſein Der Referent Stv Grote beantragt die Ge
nehmigung der Nachbewilligung

Stadtv Knabe regt eine Heranziehung derjenigen Firmen
zur Straßenunterhaltung an die durch ihre fortgeſetzte außer
Zewöhnliche Laſtenbeförderung die Delitzſcherſtraße in beſonderer
Weiſe in Anſpruch nehmen Vom Magiſtrat wird die Be
recht gung derartiger Erſatzanſprüche grundſätzlich anerkannt
jedoch auf die Schwierigkeiten der Feſtſtellung hingewieſen dabei
aber verfichert daß man die Angelegenheit nicht aus dem Auge
verliere Die Nachbewilligung wird angenommen

8 Die nach Anſicht der Londgüter Deputation an der Scheune
anf dem Stadt gute notwendigen Verbeſſerungen Anbringung
einer Dachrinne und Herſtellung eines Tonrohrkanals erfordern
nach dem Koſtenanſchlage 1000 M 847,73 M ſind aus den Er
ſparniſſen aus dem Fonds zum Wiederanufbau der Scheune vor
danden der Reſt von 152,27 M ſoll aus dem laufenden Haus
daltsplan gedeckt werden Nach dem Referat des Siadtv

rote iſt die Verſammlung mit den Vorſchlägen ein
verſtanden
er Die Verſammlung nimmt Kenntnis von den Protokollen
93 Reviſion des Rittergutes Veeſen des Landqutes

a i,s ſowie des Stadtgutes Das Reſultat der
n erſuchung war allenthalben zufriedenſtellend wie der Referent
7 Lindner ausführt

ſt Die Deputation für Verwaltung der ſtädtiſchen Güter hat
e dafür ausgeſprochen daß die auf der ſogen Lache in
weite en Ammendorf ſtehenden Kopfpappeln und Kopf

en zu entſernen ſind und das Grundſtück in Wieſe um
Kugeudelt werde der Pächter Handt ſoll ſür jeden zu be
S genden Baum ſofort 75 Pf zahlen Die Beſeitigung der

tie ſowie die Umwandlung des Grundſtücks in Wieſe ſoll
ein dalb 3 Jahren erfolgen Der Pächter Handt iſt damit

ſtanden Die ebenfalls dort ſtehenden hohen Pappelneiben der Stadtgemeinde bis ſie e ſind und
alsdann von ihr geſchlagen und verwertet Derſie jedoch auszuwipfein wozu er ſich gieichſe s verelt eren Meta des Sr Liter rein ſende

r ghopimiung einverſtondez
Die Veränderung der Abortanlage auf demSt rret hofe erfordert eine Koſtenſumme voß 1000 die

r d königl Salzwerke feftiich begangen

m dem Reſerat der Stadiv Gygas und Döhler bewiſligt
werden

7 Der Flnalabſchluß über das Armenweſen des Kämmerei
haushalisplanes für 1903 04 hat Ueberſchreitungen von 61,884,98 M
ergeben Wie aus dem Finalabſchluſſe hervorgeht belrägt a die
Einnahme 178,715,45 b die Ausgabe 679,511,60 M und der
hiernach erforderliche Zuſchuß 500,796,15 der etalsmäßige
Zuſchuß beträgt 474,672 ſo daß die tatſächliche Ueberſchreitung
nur 26,124,15 M beträgt Jm Vorjahre betrug dieſe 67,978,63
mithin jetzt mehr 41,854,48 M Die Verſammlung genehmigt
die Nachbewilligung nach dem Referot des Stadtv Klopfleiſch

8 Als Mitglied für das Kuratorium des Elektrizilätswerkes
wird Stadtv Probſt als Deputiertler für die Sandgrube am
Goldberge an Stelle des ans der Stadtverordnetenverſammlung

hehe denen Herrn Kaufm Ströfer der Stadlv Stephan
gewählt

9 Zur Prüſung der Frage wegen Abänderung des
Reiſekoſten Regulativs ſoll eine gemiſchte De
putation eingeſetzt werden Von dem Kolleginm werden in die
Deputation gewählt die Stadtv Rechtsanwalt Lembſer
S enrat Steckner Aßmann Schmidt und
Emmer10 Die Petition des Halleſchen Kohlenwerks G m
b wegen Herabſetzung einer Umſatzſtener Abgabe wird
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Referent Stadtv
Rechtsanwalt Lembſer

1i Die Fleiſcher Jnnung bittet um Errichtung eines
Stalles an der Südfront der Kleinvieh Schlachthalle auf dem

Schlachthoſe ferner um Anlage eines Ankleideranmes Aus
techniſchen Gründen empfiehlt die Petitionskommiſſion durch den
Referenten Stadtv Berghaus für den erſten Punkt Ueber
gang zur Tagesordnung und zum zweiten Ueberweiſung an den
Magiſtrat als Material Das Kolleginm beſchließt alſo

12 Der Beſitzer des Grundſtücks Birkenwäldchen Scheibe
bittet ihm die Heranſchaffung von Waſſer dadurch zu erleichtern
daß in der Nähe ein Auslanfſtänder angebracht wird Zurzeit
iſt er gezwungen das Waſſer von der Geflügelzucht Anftalt für
ſich und ſeine ſämmtlichen Hausbewohner heranzuſchaſffen Da
die Anlage zu koſtſpielig wird beſchlleßt Verſammlung Ueber
gang zur Tagesordnung auf Vorſchlag der Petitionskommiſſion
Referent Stadtv Kobert

13 Der Stadtgut Pächter Schramm bittet um Rückgewähr
derjenigen Feunerverſichernngsprämienbeträge die er infolge zu
hoher Abſchätzung einer Scheune auf dem Stodlgute zuviel ge
zahlt hat Nach dem Antrag der Petitionskommiſſion beſchließt
das Kolleginm Vebergang zur Tagesordnung Referent Stadtv
Berg haus

14 Der Bürgerverein Halle Nord bittet um Schutz gegen
das willkürliche und vertragswidrige Verhalten der Halle
Giebichenſteiner Gasauſtalt und bringt verſchledene
Wünſche vor Die Petition wird auf Antrag des Referenten
Stadtv Rechtsanwalt Lem bſer dem Magiſtrat als Material
überwieſen

15 Der Handwerkermeiſter Verein bittet um Ab
änderung der Umſatzſtene rordnunng wie ſolgt

Daß bei Erwerb im Subhaſtationswege diejenigen Hand
werker und Gewerbelreibenden welche nachweisbar Arbeiten
und Waren für ſolch ein Grundſtück geliefert haben von
Zahlung der Umſatzſteuer befreit bleiben wenn ihre Forderung
auch nicht 6 Monate vorher gerichtlich eingetragen iſt

Auf Vorſchlag des Referenten Stadtv Greßler wird die Pe
tition dem Magiſtrat zur Erwägung überwieſen

16 Der Hausbeſitzer Karl Reuter Ludwigſtr 6 beklagt ſich
über Schädigung ſeines Grundſtückes durch die im Nachbar

grundſtück im Betriebe befindliche Maſchinenfabrik und bittet um
Abhilfe Die Petition iſt als erledigt zu betrachten da der Be
trieb aufgehört hat Referent Stadtv Berghaus

17 Die Radfahrervereine Stern und Friſch auf
bitten von Erhebung der 50 Pf Gebühren für Ausſtellung der
Radfahrerkarten abzuſehen Die Stadtverordneten Oſterburg
Bangert Rechtsanwalt Herzfeld treten dafür ein die
Petition dem Magiſtrat zur Erwägung zu überweiſen Die
Mehrheit beſchließt aber Uebergang zur Tagesordnung Ref
Stadtv Berghaus

18 Die Pelition des im Dienſte der Stadt verunglückten
Meldeſchreibers Tuve wird durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt da in der Sache am 11 Okt Termin anſteht Referent
Stadtv Lembſer

19 Die Halleſche Liedertafel bittet um Rückerſtattung
der für eine am 22 Mai d J im Garten der Loge zu den
3 Degen ſtattgefundene Frühlledertafel erhobenen Luſtbarkeits
ſteuer von 5 M Das Material wird auf Vorſchlag des Re
ferenten Döhler dem Magiſtrat zur Erwägung überwieſen
obwohl die Petition wegen formeller Unrichtigkeiten nicht berück
ſichtigt werden kann

20 Eine Petition über den Verkauf von Würſtchen in
verſchiedenen Straßen der Stadt der durch die Polizeiverwaltung
verboten worden iſt wird durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt Reſerent Stadtv Berghaus

21 Marie Baumbach Jägerplatz 35 bittet um Erſatz des
Schadens der dadurch entſtanden ſein ſoll daß während
ihrer Abweſenheit aus der Wohnung verſchledene Wertgegen
ſtände geſtohlen worden ſind An dieſem Verluſt ſei die Polizei
inſofern ſchuld als dieſe ihre Ueberführung nach der Nerven
klinik veranlaßt und die verwaiſte Wohnung nicht verſchloſſen
bezw nicht beaufſichtigt habe Nach dem Referat des Stadtv
Greßler wird Uebergang zur Tagesordnung angenommen

22 Die Liſte der ſtimmfähigen Bürger bat vom
1 bis 15 September ansgelegen Es ſind vier Einſprüche er
hoben worden die als begründet angeſehen werden ſo daß die
vier Namen in die Liſte eingetragen werden Referent Stadtv
Juſtizrat Keil

Provinzialnachrichten

e Petersberg 19 Sept Froſt und Eis Jn den beiden
letzten Nächten hat es auf unſerer Höhe den erſten Reif und

ren Froſt gegeben heute Morgen zeigte ſich fogar Eis
ung

Dürrenberg 18 Sept Brunnenfeſt Der 141 Jahres
tag der Erſchließung der Solquelle wird durch das bekannte
Brunnenfeſt gefeiert Geſtern abend erſolgte die Eröffnung des
Feſtes durch Böllerſchüſſe Konzert und Zapfenſtreich an dem
ſich die Knappſchaft zahlreich beteiligte Der heutige Sonntag
wurde durch Abblaſen des Morgenſegens vom Kunſtturme ein
geleitet Hierauf fand Kirchgang der Knappſchaft nebſt Beamten
und Gäſten ſtatt dem ein Umzug folgte Er wurde auf dem
Feſtplatz durch einen Aktus unterbrochen indem nach alther
gebrachter Sitte die Lebensgeſchichte des Gründers der Saline
Johann Goitfried Vorlach geb am 24 Mai 1687 zu Dresden
am 4 Jull 1768 zu Köſen verleſen und nach einer markigen

Rede ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer ausgebracht wurde
Der Zuzug von auswärts war angeſichts des ſchönen Wetters
ſo ſtark daß die Wirtſchaften von Dürrenberg Keuſchberg und
Porbitz ſowie die Zelte anf dem Feſtplatze überfüllt waren

r Zwochau 19 Sept Das Guſtav Adolf Feſt der
Ephorie Gollme findet Sonntag 25 Sept nachmittags von
3 Uhr ab in Zwochau ſtatt

Staßzfurt 18 Sept Bergfeſt Organiſtenwahlanf ren da geſchüncten Gelände des Berlepſch und May

bache Schachtes wurde geſtern das BVergfeſt der l der
Seine Einleltung

and das Feſt am Vormittag in der üblichen Weiſe mit einem
gemeinſamen Gottesdienſt in der St Petrikirche Feſtprediger
war Herr Paſlor Eggebrecht welcher als Thema ſeiner Predigt
die Worte des Pſalmiſten Aſſoph Dennoch bleibe ich ſtets an
dir gewählt hatte

Mark erzielt wurde

Vorantrilt der Leopoldshaller Berglapelle in geordnetem Zuge
nach dem Feſ hob Der Vorſleher der königl Berginſpektign
Herr Geh Bergrat Schreiber wandte ſich hier mit eißer
längeren bedentungsvollen Anſprache an die Velegſchaft und
ſchloß mit einem Glück auf auf den oberſſen Vergherrn
J gab Herr Geheimrat Schreiber die Veſördernngen und

luszeichnungen bekannt welche einzelnen Angehörigen der Be
legſchaft zuteil geworden waren Ferner würde eine Anzahl
verdienter Augeböriger der Velegſchaft durch Ueberreichung von
prächtigen ſilbernen Taſchenuhren mit Widmung ausgezeichnetHerr Knappſchaſtsälteſter Roſt dankte namens der Veiegſchaſt in

einer Anſprache Die Verſammelten begaben ſich hierauf an die
auf dem großen Platze zwiſchen den Vetriebsgebänden auf
geſtellten Tiſche die Beamten in den ſür dieſen Zweck her
erichteten großen Betſagl um das Frühſtück einzunehmen
ährend des Frühſtücks das bis nach 12 Uhr mittags währte

konzertierte die Bergkapelle Am Nachmittag von 3 Uhr ab fand
das Feſt ſeine Fortſetzung mit Kinderbeinſtigungen Konzert

euerwerk und Ball An Stelle des verſtorbenen Organiſten
änel iſt der Mittelſchullehrer Becker zum Organiſten an der

hieſigen Johanniskirche gewählt worden

8 Calbe a 19 Sept Selbſtmord Geſtern nach
mittag wurde in der Nähe der Ziegelei Tippelskirchen die
Leiche der 18 jährigen un verheirateten L aus Schwarz aus der
Sagle gezogen Auf einem hinterlaſſenen Zettel gibt die Un
glückliche als Urſache der unſeligen Tat ſittliche Verfehlungen an
welche nicht mehr zu verdecken waren

P Torgan 18 Sept Schlechtes Jagdpachtreſultat
Tieferlegung der Brunnen Schlecht abgeſchnitten hat
der hieſige Magiſtrat bei Verpachtung der ſtädtiſchen Forſte
Puſchwitz und Pflückuff Pluſchwitz brachte bislang 1750 M
bei der dieſer Tage ſtattgehabten Verpachtung betrug das Höchft
gebot 520 M auf Pflückuff welches 1450 M abwarf wurden
nur 980 M geboten Die ſtädtiſchen Kolleg ien haben deshalb
beſchloſſen beide Jagden nochmals auszuſchreiben Jnſolge
der anhaltenden Trockenheit haben die ſtädtiſchen Behörden
beſchlöffen eine partielle Tieferlegung der Brunnen vornehmen
zu laſſen

03 Genihin 18 Sept Knabenrettungshaus
Jagdſcheingebühren Der Vorſtand des Knabenrettungs
hauſes ſür den zweiten Jerichowſchen Kreis hier erſtattet ſeinen

49 Jabhresbericht Danach verpflegte die Anſtalt im letzten Jahr
32 Knaben von denen 29 Knaben zur Fürſorgeerziehung über
wieſen waren Die geſammelten Gelder Hauskollekte belrugen
860,69 Mark außerdem ging vom Landeshauptmann ein Betrog
von 300 Mark ein für die Zöglinge wurden als Koſtgeld ins
geſamt 6203,79 M gezahlt Die Ausgaben beliefen ſich ein
ſchließlich der 8657,59 M Wirtſchaſtskoſten auf 13,941 M
Ein einträgliches Geſchäft bedeutet für unſeren Kreis immer
noch die Erhebung der Jagdſcheingebühren So wurden im
vergangenen Monat Auguſt ſeitens des Landratsamts 121 Jagd
ſcheine ausgegeben wodurch insgeſammt eine Einnahme von 1527

Ordeusverleihnugen Den nachbenannten Offizleren c
iſt die Erlanbnis zur KRnlegnung der ihnen verliehenen Fürſtlich Gchwarz
burgiſchen Orden erteilt worden Dem Oberſt von Donop Kommandeur
des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96 des Ehrenkrenzes erſter Klaſſe den
Major von Vehr im 7 Thüring Jnf Regt Nr 90 des Ehrenkreuzes
zweiter Klaſſe dein Hanpimann von Memerty im 7 Thüring Jnſ Regt
Nr 96 dem Oberlt Behrens im 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 den
Leutnants Oskar Beir von Klöden Schmidt und Touſfaint
ſämtlich im 7 Thür Inf Regt Nr 96 des Ehrenkrenzes dritter Klaſſe dem
Zahlmeiſter Ritter im 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzeg von
Sachſen des Ehrenkreuzes vierter Klaſſe dem Stabshoboiſten Ruſſt im 7 Thür
Juf Regt Rr 96 der goldenen Verdienſtmedaille den Feldwebein Leugich
Weigand und Worm den Bizefeldwebein Rauſcher Regens
purger nnd Hofmann dem Vizefeldwebel und Pinſikleiter Hoffunaun
und dem Sergennten Page ſämtlich im 7 Thürxing Jnf Regt Nr 96
der ſilbernen Vecdienſtmedgille Verliehen würde Dem penfſionierten
Eiſenbahnweichenſteller Heinrich Lohrengel zu Scharzſeld im Kreiſes
Oſterede a H und dem penſionlerten Eiſenbahnbremſer Chriſioph Jo achim
e im Kreiſe Sangerharſen bisher in Nordhanſen das Allgemeine

reuzeichen

Bernburg 18 Sept Jntereſſanter Prozeß Gegen
die hieſige alte Gasanſtalt die Stadt hat vor noch nicht langer
Zeit eine eigene neue Gasanſtalt bauen laſſen hat die Stadt
einen Prozeß angeſtrengt der alten Gasanſtalt zu verbleten
ihr Röhrennetz das unter ſtädtiſchem Terrain liegt weiter zu
benutzen Wie jetzt aus Berlin verlantet ſoll das Schiedsgericht
dahin erkannt haben daß die Stadt nicht berechtigt iſt der alten
Gasanſtalt die Weiterbenutzung des Röhrennetzes zu unterſagen
Die Konkurreyz der alten Gasanſtalt bleibt demnach beſtehen
und man iſt neuglerig wie die Angelegenheit ihre Erledigung
finden wird

Aue 18 Sept Gasexploſlion Jn vergangener
Nacht gegen 1 Uhr iſt das Wohnhaus des Kaufmanns Guſtav
Stiehler in Beierfeld bei Schwarzenberg infolge einer Gas
exploſion zum größten Teil zerſtört worden Der in einer
Dachkammer ſchlafende Kaufmannslehrling Bauer aus München
wurde dabei getötet

Dresden 19 Sept Beſchlagnahme Die Kriminal
pollzei beſchlagnahmte in der Redaktion des Beobachter an der
Elbe einen Brief der früheren Kronprinzeſſin Luiſe
an ihre Kinder der im Beſitze des Kronprinzen war und vom
Beobachter in ſeiner letzten Nummer abgedruckt wurde

e

Zetzte Tekegramme

Verlin 20 Sept Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
macht bekannt daß der Kaiſer gewünſcht habe daß den Reichs
tagsabgeordneten Gelegenheit gegeben werde an der Ent
büllung des Kaiſer Friedrich Denkmals am
18 Oktober teilzunehmen

Berlin 20 Sept Zur Beratung wichtiger Fragen in der
Polenpolitik findet hier heute eine Miniſterbeſprechung
ſtatt an der der Oberpräſident von Weſtpreußen ſowie die Re
gierungspräſidenten von Danzig und Marienburg teilnehmen

Anuſſig 20 Sept Die Elbſchiffahrts Geſellſchaft nimmt ver
ſuchsweiſe den Schiffsverkehr von Torgau ab wieder auf

Rom 20 Sept Aus Venedig wird gemeldet Streikende
Arbeiter löſchten am Sonntag Abend die Straßen
laternen aus und zertrümmerten ſie Jnfolgedeſſen
mußten Läden Theater und Hotels geſchloſſen
werden Die Auſſtändiſchen verſuchten vergeblich in den Bahn
bof einzudringen um den Telephonverkehr zu untere
brechen Die Arbeilterkammer machte bekannt daß die Arbeit
heute wieder aufgenommen werden ſolle

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 20 Sept Am Sonntag machten 6 ruſſiſche Bataillone

einen Ausfall aus Port Arthur wurden aber von den
Japanern zurückgeſchlagen

Waſhington 20 Sept Gemäß dem Abkommen zwiſchen
der amerikaniſchen und ruſſiſchen Regierung wird der Beſaßung
der Lena freier Aufenthalt in San Franzisko gewährt doch
darf ſie ſich während der Daner des Krieges nicht über die

Hierauf begaben ſich die Berglente unter Grenzen der Stadt hinaus entfernen



IIandel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt D20 Dagdeburg 19 Sept

Aut London und Paris eröffnete die Abendbörse fest und dis
Kurse gewannen 15 20 Pf Der Schluss ist abgeschwücht mit
einer Einbusse von 5 Pf

Zur Veoretaatliehung der Bergweorksgesellzehaftt
Hibernis Trotz der ablehnenden Haltung der letzten Haupt
verzammlung seheint es dass die Verstaatichung der Hibernis schlires
Heh doch erfolgen wird Wie die K erfährt hat sieh der Besitz
den die Dresdner Bank in der letaton Hauptver ammlung an Hibernia
Aktien aufruweisen hatte mlitlerweile beträchtlioh vermehrt nd wird
aich bis Ende d M noeh weiter vermehren Das erscheint bei dem hohen
Kurse den die Aktien erreioht haben erklärlich denn die Neigung
eioh den aus diesen Kursen h Gewinn zu sichern so auge es
noch Zeit ist d h volange die beteiligten Banken noch kaufen epiolt
vegreiſflicherweise in der Kreisen der Aktionüre eine wichtige Rolle Ist
nun ganoh zu einer Annahme des stnatlichen Angebots eine Dreiviertel
mehrheit erforderlich und kaum Aussioht vorhand n dass diese Mehrheit
von den die Verstaatlichung betreibenden Banken erreicht wird vo
haben diese iusofern sie nur über die Häifte oder wenig mehr als
die Hälfte des Aktienkapitals verfügen tafsehlieh den enscheidenden
Finflu auf die Verwaltung der Gesellschaft Hibernin in der Hand
Insbesondere gewinnen sie bestimmenden Einfluss auf di Zusammen
setzung des Aufsichtsrato und dadurch dürfte schliesslich onch das Ge
vwehiek der Geseltschaft im Sinne der Verstaatlichung entschieden werden
Die endgüluge Enitscheidung der ganzen Angelegenheit wird a so
echliesslieh von der Frage abhüängen ob es der Dresdner Bank gelingt
in der nächsten Zeit mindestens die Halfte des Aktienkapitals von
Hibervina in ihren Besitz zu bringen Die ziemlich bestimmte Aussicht
dass dies binnen kurzem der Fall soin wird ist nach den der K Z
zugehenden Mitteilungen vorhanden Wie der B B C inzwiechen
erfüäührt hat die Dresdnor Bank nmochdem ihr Besitz an Aktien der
Gesellschnft die Hälfte des Aktienkapitals übersehbritten hat
hre Küufe eingesteilt und weitere Angebote von Aktien die an sie
gerichtet wurden abgelehnt e

Konkerenz von Brückenbauanstalten Vorgestern trat
in Berlin eine Konferenz von Vertretern deutscher Brüokenbauanstalten
zusammen in der gewisss Preisfragen besprochen und mög ichet eine
Vereinigung der in Frage Kommendon Firmen hergesteſlt werden sollte
Die Verhandlungen werden treog vertraulich geführt

Preise von Kali Kuxen
fostgestellt von Samuel Zielenzigeor Berlin u Essen 13 Sept

Geld Brief Geld HKriefAlexandershall 6692 6650 HIohentels 12,500 12,659
Golenrotis 68225 3275 Hohenzollern 50 74090Bentho Aklien 3651 235 Johannashall a
Bernhardehnll S Justus l 79901 7975Hurbaeh 9375 Knireroda 79501 7959Garlsftund 7260 73750 Noeustassfurt 16,290 6,500
Hesdemona Ronnenberg Aktlen 13690Deutschland 675 Salzdotturth Kaliw A 24700 25200
Frliedrichehall 1500 Salzgitter Vorz Akt 9300Glückaut Sonderah 16,890 15,000 Schwarzburger Salin 1950
Haneg e501 6e89 BSiegfried I 1900Hedwigabhurg 10,909 11,100 Wiſhelmshall 13 100
Heldburg 50 200 Wiptershall 8890 6850Aeroynin 23,599Von Kaliwerten Alexandershall und Siegfried niedriger

Schlachtriehmarkt im städtirchen Viehhofe zu Halle
Am 19 Sept 1904
Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual a
s 2

e a b g b a b 22
72 Rinder 72davon Oehsen 37 31 j 832 1315H Fürsen 356 33 2 541 Kkühe 34 32 2 4115 Bullen 36 S 34 32 S 158 Kälver 49 41 37 l s59 Hammel Sohnke 33 30 7 59378 Landschweinse 60 68 53 372 58Gesamtauftrieb 517 Schluchttiere Ausgesuchte Posten über Notiz

Geschäfisgang mitielmässig
8ehlnehtvlehmarkt I elpelg 19 Sept Sſarkiprelse für 50 kg

in Blark erste Notierung für Lebend zweite für Sohlachtgewieht
Aultriehb 455 Rinder und zwar 144 Ochsen 14 Kalben 192 Kühe

S 206 Külber 760 Stück Schafvieh 1873 Schweine zusammen
3292 Nere

Ochren 1 vollfleisehige ausgemüstet o 772 junge ſeiseidge nicht ausgemästote 723
3 müässig genührte junge gut gonührie ältere 68
4 gering genührte ſedon Alters e 654

Ksalben 1 vollfleischige ausgemüästete Kalboen 73
Kühs 2, vollileischige ausgemistets Kihe 69

3 ältere ausgemüstets Kihe 654 müssig genäührto Kühs und Kalboen 69
5 gering genihrte Kühe und Kalben 50

Bultean 1 vohlſleisehige höchsten Sehlagchtwertes 71
2 mwüssig genührte jüngere u genährte ältoro 68

3 gering genühirte Je 65Kälber 1 keinste bast Vollm Alast u beste Sangkälber 43
2 mittlere Mlast und gute Saugkülber 44
geringe Saugkül her 404 Kliere gering genührto Fresser 3Sehate getlüämmer und jüngere Masthammeol 37

2 Alters AMasthamm el B53 mässig genührte kklammel u Sohne Hlerzschate 30

Sehweilnei 1 volllleischige der keinoren Ressen e 57
2 Heischige e e J o a 543 gering entwiekelte sowie Sauen und Ebor o 50b

4 auslüniseche aus 5S5Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen u Schweinen miitelmässig
Verkauf 44 under und 2zwar 140 Oehsen 14 Kalben 190 Kühe
303 Bullen 26 Kähhber 533 Schafe 18 4 Schweine

Getreide Mühlen Brzeugnlaze urw
New Vork 19 Sept Telegr Roter Winter weizenloco 113 vorige Notierung 1152 September 113 115

Dezember III 1135/9 An 111 113,9 Juli Mais
September 56 57 Dezember 56 562 DIai 55
Mehl 410 4,20 Getreidefracht 1

Ohleago 19 Sept Telegr Weizen Dezbr 107 109
Mal 1097/5 111 Mais Dezember 498 50

Berlin 19 Sept Gerste leichte inl Futtergerste 136 145,00 do
zehwere 146 156 les frei Wagen und ab Bapn russische und
Donau 129 122 frei Wagen llaker mürk mecklb pomm
posen schles fein I4 165 do märkisch mecklenbg pomm posen
zehles mittel 144 157 do märkiseh mecklenbeg pomm posen
gering russ 129 142 ab Pann u frei Wagen An is amer mixed
guter 130 132,03 runler 124 126 türk mixed 125 127 frei Wagen

1Erdmannsdorf Spinn 4/2 57,809

Anftwerpen 109 Sept Sohlunbertobt, Rakfinlertea Type Woles
Iooo 16 25 es Ur por Sept 19,25 Br per OKt 10,50 Br per Nov Dez
10,75 Hr Fest

New vork 19 Sept Telegr
New Vork 7,865 do u Phlladelphia
do Credit Balancer Cat Oil Uy 63

III
Branutweln 45 Vol für 120 kg ohne

desgl 40 Vol 65 00 67 00 M
Hamhurg 19 Sept Sepi 2758 Sept Okt5758 Okt Nov 275 s G
Farle 19 Sop r 8piriius behauptet Sept 48,09 Okt 45,75 Nov

Derz 43,50 Jan April 41 25

Petroleum Slaudard whlie In
e0 do Rotined 10,55 Cases

Nordhausen 19 76Fass ab Brennerei 72 00 74,00
8Splirlius kest

Kakfee ruhig VUmaais 1500 Sack
Knklon good nreornge ans

März 48,25 Gd4 Mai 38,50 G
Hambarg 19 Sept
Hamburg 19 Sept vorm 11 Vur

per Sept 36,75 d Dez 37,59 G0,
Slelig

Awmsiterctdtam 19 Sept Java Kakkee good ordinary behbauptet 31 50
Uarre 19 Sept Sehluesherleht Herloht gor Anmbiteer Firme

Peimann ger u Co Kaffes good avyerage Sapios per Sept 46,25
Der 45,60 Mürz 46,25 Mai 46,75 Rubig

Zucker
London 19 Sept 960 Javogneker oco 11 sh 9 d Verkäufer

stetig Küben Ronruoker loko 10 h 824 d Wert fest
Paris 19 Sept Rohzucker ruhig 88 n Kondilion 16 à 262

Weisgor Zucker fest Nr 3 für 100 Kilogramm per Sept 30 per
Okt 3024 por Okt Jan 314 per Jan April 32

Nordd Eiswerke mz r re 8 Norddtesch Lederpavp 2Bei liner Bön t 19 Sept Nordd Wolikämn ei l0 eng
Ergünrong zu don teloegr Oberschl Porti Cem 6 159 1 ob

ztoldungen im getr Abonilblatt Omnibus Gesellschaſt 14 3 5,00
h Oppoelner Branerei 122,750155,00b20Bank Diskonkto Oppeln Portl Cem r

4

5

Orenstein Koppel 6 5Berlin Wecohael 6 Lomb 5 Raiheit araeciraunb 9 185 on
Ameterdam 3 Brüsnol 3

8

3

Rhein Cham u Dinasw
Rostock A O Hrau
Saugerhäuser AMaseh
Saxonia Cement

Deutzcehe Fonds u Staate paep Schäfter u Walecker 1

Harmer Findinnſeoiſie a 98 301ehinnnel Maschinen 8
7

0

202 505
229 99b1
11 25

65 50
150 ,00 20

2 188 759
118 25

n R 83 506Wlen 82 Fetorehburg /2
l ondon 3 Paris z

Berliner Stadt Obli 99 900 Sehlesische Cement
do do 16892 32 99 s Sehuekert Elekt 38AMaundoburger St Anl 99 705 Schwartzkopff 229

do do non 4 103 800 Siemens Gſas Industr 14 258 25 b
Atersehburg 1901 unkv c 4 1108,600 8tettiner Cham Didier s 335 00 h
Naumburg 1900 abg t e Sadenburg Maschin 876 ins
Wosatpr lrov Anl di Ver Köln Rottw Pulv 12 253 59
Bad Sinnis His An 31/2100 00b2 Vereinsbrauerei Artern 6 107 909
Bayrische Anleihe 32 100 1062BWestf Draht Industriel s 160 75älter Qugs h Jerin W r 11 ob ittener Guss 166 004

Wilhelmshütte conv 2 81 ,401r 134 9eheAeiningor 7 B I oose 36,296
Oldenb 40 Tilr oose 3 1127,00b

Ausländisohe Fouds
Argen Voia 95 0062e ne do e D 9180baR

Barletta 100 I ire Tooso O 20 75
Bukar Stadt Anl 1884 7do do 1888 94,40b30
Chilen Gold Anl 1889 42 96,60baB
Chines St Anl v 1895 6

Dentache Bigonb Prior Oblig

Tuſſe IIeſiiecſt u

Deutaohe Visenb b St Prior
Brerinu Warecnau 3

do do kleine 9 103 60b
do v 1896 99,506 Bisenb Prior Obligationen
do v 1898 689 921Egyptisehe priv Anl ital Eis Obl St gar 2,00 72 106
do do do 2 7 do Miittelmeerb stfr 4 102 50Freiburg 15 Fr Loose kr Z 37,75b Lemberg Czernowitz 4 7

Griech Anl 1881 84 60 46 2060Oest Frz Staatsb gar 889 750
do kons Goldrente 39 35 70 do Ergänzungsn 3 88,506
do AMonopol Anl 134 48 b do Gold Pr 4 100,890do Gd Anl v 1890 1,69 44,805 Oesterr Lokalbahn 4 100,690

ILissabon Stadtanl 18861 82 102 do Nordwestbahn 5
o do 82 10b2Südöster Bahn ILomb 2 o 665,803Mailänd 10 Lire Loose r Z 21,40b do Obligationen 5 107,4065

Mexikaner Anl à 100 5 1102,106 Ung Nordostb Gold O
do à 20 5 1102,190 do Eisenb Silb A

Norweg Staats Anl 88 Iwangorod Dombr gar 4 99 9061
Oesterr 1860er I oose 9 1154 Ob Kosl Woronesch Obl 4
Rumün Anleihe 1891 4 86 2561 K Chark As Obl 89 4
do do mittlere 586 60b2 Kursk Kiew 4 96 10bdo do kleine 86,600 Kie Woron 493,00 iRuss Gold R 1884 871 5990 9002 Moscc Kursk 4
do Orient Aul II PAosco Rjäsan 4 96,903do do III 4 Mosco Smolensk 4 98,00b20do Nicolai Oblig 3 IJOrel Griäsi 1889 4do Boden Kredit 5 11114,250 Rjisan Kosloww 4 94,00 b
do 38 do gar RRjüäsan Uraisk gar ukd

Kuss Präm Anl 1864 5 ſb 1909 4 92 306do do 1866 6 Rybinsk Bologore 4 9150Schwed St Anl 1886 3/2 99 60 Russ Süd westbahn 4 92,2563
do do 1890 94 700 Transkaukasische
do Hyp Pldbr 1878 9 1100 5961 Warschau Wiener 10er

Türkische Anleihe D do IX Serdo Administ 4 87 10b20 Wladikawskas Oblig 4
do 400 Froa ILoose r Z 131 e0baB do unkdb b 1906 4 092 40br

Ungarische Kr R 97,20 Annitoba rz 1933 Ado Stagts R 97 3/2 88 7006 u 4 104 250
3 10 Gen Iien 78Industrie Akten 8 Louis u S Fr rz 1931

G f Anilinfabr 330 Co do do do 15n ſo re Central Pacie 4 99,600
lfeld Gronan 136 60660 SAnnaburger Steingut 139,00b Anatol l 2040 x 102 4016

Archimedes 3 163 00646 l Fron 7640 M 11092 756
Braunschweiger Jute t 191 6 Gali Karl TLudw 100 8 ba
Berl Anh Maschinen 2 215 be ronpr Rud St Seh 4
Her Charl Bau V m 800 00 e O 62 906Berliner 3ockbrauerei 812 161 60610 oriug Elaonb O 886 76 25 al
do Brauerei Königst 6 118 59 d o 1689 4 97 9062
do Union Gratweii 5 118,006e6 Schweiz Centralbahn 4

Birkenwerder Vorz A C 60 1065
Brsl Eisenb W Linke S 2 228 576
Breslauer Oelwerke 9 83,40b

do Strassenbahn 74 160 506b2
Cement Bau Ges Berl r 1669523Charlotth Wasserwerk 14 335 90b2
Chem abr Schering 5 326 25 Aussig Teplitz 10
Chemn Masch Zimm Böhmische Nordbahn 5

Auslkuä Kisenb Stamm nu
Stamm Prior Aktien

Anohon rn rot J 61127 756

Dessauer Gas 10 207,20 b einer B III
Disch Gasglühl Ges 9 232 20 Gr Köflach 5Dtsche Jufespinnerei 8 150,900 Hathorat Blankenhb 5 122 25636
Deut Steing IInbbe 81 rn St ev Weath

140 00610Kaschau Oderberg 4
Lemberg Czernowitz 7
Oesterr Nordwestb 434

Eckert Masch Fab
Flberfeld Farbenfabr 2, 438 006

Erbeen imänd mittel 153 157 teine und Taubenerhbs 158 170 7ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Er do ſoes 53 e 25 Freunä Masech Konv 1306 09 do B Elbethalb s
u n Gurlitzer Bi 12 288 50 Südösterreich Lomb o 18,7062Boggoenmehl Hr 9 und 1 loco 17,30 18 50 Weirenkleie Sörlitzer Eisenbbed r Ungar Gali10,50 Rogegenkl eie 11 50 12 20 A ab Münhle Grevenbreieh 92,50026 ar Gali gar 15la mhburg 19 Sept Weizen geschäfts os honein, und meekien Hansa Dampkfschiff 6 124 00 i 8 D

burgischer 174 176 lard Winter No 2 Sepi Abladg Koggeon Harburg Wien Gummi 224,2512 Warschau Wien 7,401
und eüd rie geschäftslos 9 Pud 29 25 für September Ablgdung 102,60 Ilarkort St Pr konv 0 124 69 h ihünra ben 6551
meekl nud hoatefnizeher 142,90 146 09 nie ruhig amerikan do Brückenb Konv 104 2 in Mloridionnux 6
mivxed Sept Ablad 1901 lIlIater und Gerste geschüftslos do do St Pr 6 131 00 h estiettianisehe Ani 2 44,50

4ntworpen 19 Sept Weizen gotetig Ala s ruhig Gerste stetig Iein Lehmann 2 100 135 D
HAaker rahig Iloſſmann Stärke 12 209 00r 5 HEypoth Pfand u Reutenbriefh e en ling Th Eiseng 121,c06 Sr 19 Sept Telegr Schmalz Western eteam 7,45 Kirchner 65 9 121,cobAnh Desssnor 99 90
e m 7,65 7,65 Klost Röderh Brauer le 174,756 Beri p B 8 zu/2 93896

49 Sept elegr Schmalz tol 7,02 6 87 Köln MAlüsener conv j 5 75 406 7Janusr 7,12 02 r Oktober 7,02 6,87 Kurtänetend Genn Tig 2e 2 319 006 3 e e a
rig Sepu Sehmalz ruhig Ioko Tuvbe und Firkins äpp Akt Ges f Tiefb 89 835 9006 V n VI 4 101,6062 Vg in Doppe oiworn 38/4 g pook fest La Veloce Ital D 0 T T X VI r 24 o Der t Sept Kahl unvorzoli ruhig 1000 47 09 Ludw Löwe Co 10 294, 0 u X a 50t arte 19 Sept Sebnasbortoht Rüvöl runig Sept 49,25 Okt Mälzerei Wrede 9 90b XX un 10 3172 96,99025 Nov Dez 49,25 Jan April 50,80 Magdeburger Banbank 5 91250 D G K ß I r re 101
A u werpoen 19 Sept Sehmalz per September 950 Magdeb Strassenbahn 5 144,8900 o do V rr iö 51/2 96,50

n FPotrotenm e er 2455 unkv 1600am burg l d 60490 57 10 Sept Petroleum behaupies Standard white loco Nenroder e 89 ,0 h J h ar n
Nienburg E V A ab 72 50 do IX u FXa be 9 n 4 101 50

Wasseratknäe vedentet äber unter Null

Saale und Vnstrut ralt IIArtern Brückenpegeol ſI8 e 0,34 19 Sept
Weissenfeols Oberpegol 2,6 42234 21do Unmlerpegol 38 g eTrotha 2 a 2 2Alsloben Oberpegel 2,18 4 2,15do Unlerpegol 0,72 75 ae 60,38 0,52 lKalbo Ohberpegel 1,30 1,28 2do Unterpogol 0,45 e 22 wDer Wasserstand von Trotha belindet ich im Abendblatte

Moldan Taer Eger Elbe

n Sept Faiſ WoBudwols 18 10 23 Worzau 9 89
Prag 10 7 WVitienberg 223Junghunga 9,16 2 Josslau 0,27 e 2auu 9,49 11 Barby 0,i181 2Vardubits 0,84 4 Magdeburg 9 l 1Brandeis ,63 3 angormündo 4 6,331Molnik ,90 2 Wittenberge 6,09 2ILotimeritz 9,3 6 Dömitz eg I3 35 2 SAnssig 19 TNauenburg 19 42Hrosclen 07

Dents IIp Pfd VII 100 40 b
Bergwerka a Lüätten Geoz

Div Industvrie Papiero
0 Chemm Werkz Zim 102,75050 5

13 Cröllw Papiertabr
40 do Sehldvsehr

2/2 Dörste w Ratim St A 63,000

5 do do ASonderm
Stier Vorz A

24 Geraer Jutesp u W
1 Germanis Sehwalbe

132 Gersd Sikb V St A 425,006
48 an do Pr A I 926,000
as i o do 117201 Hallezohe Str B
0 Kette Elbaeh G Ab

,Körbied Cuokertb
6 Leine Hauhbanh

1

do i u Ia eonv
do X uk 1908 4 101 35 rApterbee k 4 1131 50do XLu XII 1920 1 101 50 Arenberg Bergwerk 40 779 501 5

Hamb 251 310 nnk 19051 9 109 Barover walerrs e

do unk his 1900 oo 152 3212 zen 123 90do 8 t in Hice t gs 5 g e 09 0 12 30 9T Bismarckhütte 11 282 9061649 8 46 190 uk 1905 39/2 25626 Concordia Bergwerk 18 305 00
do alte u con za 95 25626 Consolidgt Ber G 91 43823 02 W I V 2910tIann Bod Pf I uk 1904 Consol Marie 9 72 5961o 26560 re 8 550l 10 66 ar Wahl udo do IV VI i 106 606 Folrenſiren Guszstahi s d

r UarzerFisenw lit A B 0 65 n
do do V 3 196 IHöseh Eis u St 12 216 7565do do X 4 I03,000 lnowrazl Steinsalzb 5 115 10
n m conv r hier r t 201,7562Bdo Serie II jnigin enh V Al ogo unkdb bis 1905 3 96 50r0 eopaldegr Ehleri s 7 119,30520

t h 1907 5 z Inise Tieſhau konw 9442 50do Ein VI o00 6o do do St Pr o 114 00622do Em VII unk b 1906 1101 40 Magdeburg Bergwerk 35 578 C
do VIII ukb b tigt 4 102 29 Aarienhiütie Kotrzennn 0 76,5062
do Präm Pfdbr 41 126,405 Mend Schwert St Pr 2 0990,00 h
Vordd Gr Kred Pfdb 100,00 Siederl Kohlen 3 101 10620
do IV V ukb b 19031 100 50 u Rhein Stahlw Lit C 8 1186 60420
stpreussisehe 3 968,99 h Schlesisech Zinkhütten 17
omm Hyp A B 40 fr Z Stadtberger Hütte 0 106 500do do 3i20 h r Westſalische Stahliv 0 126 206

J 32 99,60d2 Wurm Revier i 155 00b30P B C Pfd V r 113 4 ilo X rz 110 42 111,106 gws xiit re 100 Oblig v Induatr a Berg Gen
o XIV ukb 1995 97 4577o T u 1904 59n ſie Piektr geben on t
o XVFIII u 1910 4 o 906 ſinffenv Pnviert Au10 XIX ukhb 1911 191,906 4 h s p K z x 4 DPr Ctr B D v 1890 4 101 10b36 e seners er a wer e m 5

völ uk 101 4 162 500 Bochumer Gussstahl
o vo 124 103 1040 Dessauer Gas 42 106 79 h

138 89 o Zu 95 30 Dortmunder Union 110 906
clo r Elektr Licht u Kraft 42 103 90610do Kom G 01 uk 10 a 99 000 Sr Berl Pferdeb I u II 3772 100 103

I V ben an Hamb Packetfahrt
e n euo er er z rdo do Zu 94 200 er Krupp Obl 101,900do Restcertifikate kre Aurahütie 312 191 256er Hlabr Bl iic 1900 92 2uähhta Obligationen 101 78

o XVIII ukdb 1908 90 50120Nddeutseher Lieva 431337727o XIX ukdp 19001 4 01 e rddeutsener 14956 2V2102 620
X G u I916 4 102 50626 erh Eisen Ind 102 40be3

o XXII niab b 101e ſo so er nen 105 oi urab v 1912 337 190 006 Zeitzor Fisengiesseroi 412 194 500

o XV ukdb b 1912 31/2 96 406 2 7lo XXV uk b 1914 4 1102,756 Bank Aktien
jo XXVI u b 1913 23/4 105 oo
10 Kleinb ObI b 1904 96 100 Bank d Berl Kassenv 5/3 129 30b
o b 1908 4 100 100 Berg Mürk B i Elbtf 8 1161 0060
lo Comm ObIl b 1907 99 70b20 Berſiner Hyp Bank 108 406jo do Em II unk 1910 4 102 106 1 do do l B 142,80010
lo do III ukdb 1912 3 99 706 Börsen Handelsverein fr Z 114 606
Khein W I III Cö 1 100,406 Cob Goth Kredit Ges 4 890,75639

II u IV b 1904 31/2 95 00 Cöln W u Komm
4 VI ukädb 1908 96 400 Danziger Priyatbank 51/2 115,25616
4 VII unkdb 19008 4 101 206 Dtsch Effek B Hahn 42 105 00b10

VIII ukdb 1910 4 101 605 do Hypoth B Berl 6/2 131 266
zdbv 1912 3 I Dresdener Bankverein 5 1602,506461I1X ukdb 1 192 30Skchsische 4 P ssener Kredit 8 1I165 Co

do 312 99 756 Gothaer Privatbank 6 125 20Bdo 3 88 098 do Grundkreditb 7 147,10646Westd B C Pf uk 04 4 101 50620 Hamburg Hypoth B 8 163 50baB
do do VI 10 4 102 166 Königsberg Jereinsb 6 117,006

Westpr ritt I I B 312 99 70b2 Iübecker Kommerzh 623 134 1606
l Pommersche 103 25 bei Magdeburger Privatb 4 1195 256
Posensche 1103 300 Nordd Grund Kredit 5 104,256

2 Preussische 4 1103 20 Pr Hyp B abg u neue 412 118 90b30ne 103 250 Preuss Pfandbr Bk 7 1139,800
Sehlesische 1102 10bah Wilhelma MIgd Allg V 21273 17806

2

oipaiger Börse 19 Sept

Z M f M3 Sache Rent Anl 9333 88 706 4 Aansk Gew 1882 101,766
3 do ſ000 88 706 4 do 1879 101 6063 do 500 88 706 ſ4 do Em 1876 101 606

Thlr 3/28tadtobl 1884konv 190 5665
39 a Stnatsanl 1655 100 94,905 3/2 do 1876kon v 190 565 b31/2 do 67 kv 490 500 1100,403 32 Altb Landohblig 5000 100 956
3 lnndrentonbr 500 100,206 32 do do 500 100,750

DivDlv gen Dann Trt l,eipe Elektr Werreſ121 100
10 Ausslg Tepl 500 222,606 32 do elektr Strassb 192 266
5 Böhm Nordbahn 7 do Gr elektr Strassb 189,596910 Buschtiehrad Lit A 265,000 J 10 do Bierbr Riebeck 226 506

11 do do B 263,006 4 Lpz Kammgarnsp 159 255H Gallz K Ludw B 7 do Malzt Schkeud 160,0060
b UBraz Kötlach 99,596 0 do Wollkxämmerei
1172 Marlenburg Alfawkso 40 M Manskelder Kuxo 619,006
R Bir rer z Naumburger Braunk

V ank u Kredib Portl Cement Hallez 75 21/3 Sächs Kamm 58 Allg D Kr A I pr 175,00636 a4 Chemn Bankverein 98,595 Sächs A F tartm 102,50b
7 Dresdener Bank 166 106 11SsSüehs Webstuhl
5 do ank verein 103,0060 15 Fabr Sehönhberr 283 006
6 Goihner Privatn 125,002 Thür Gasges Spz 23
4 Kob Goth Krod Gs do tamm Pr 238 006
7 Ierpaiger Hypoith B 141,000 Thür Br V St 113 v06
ä2 o Krod u Sparb I 900 do St Frior I 5006 Sächs Bank 135,096 Zeitzer Par p S 3066 Zwicknner 7 do do blig 100 3019Zuckerkabr Glauzig 126 002

23 Zuckerraff Halle 191 75b

pa u 32 A ussig Teplitzor 35101,00e u Bönm Nordhaho 95 000
4 do do Gold 101,006

99,00B hurehtiehr 1826 attr 101 108
e 101 10084,5203 65 do Em 1868/71/72

318 000 Dux HRodenbachso 40 E 1871196 756d P ao do is7a o be
2 Graz Kötlgoher

w 1871 v 78 33
e Kagehan Oderber

a
7 r127,000 5 o Gold X16 PVrag Tarnoaa

Ausl FVisen b Pr OblI

Mit Unterhaltungs blatt
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